
 

 

Matchbericht 
 

Partie: FC Dietikon - SV Rümlang Da 

Datum: 13.04.2019 

Zeit: 12:00 

Ort: Primework-Arena Dornau, Dietikon, Platz 3 (Kunstrasen) 

Resultat: 2:2 
Schiedsrichter: -.- 

Zuschauer: 27 

Spielbericht: Pascal Erné  

 

Aufstellung SV Rümlang Da 

Spieler Position Tore 
1 Richard Louis Tor  

2 Gavric Jovan Verteidigung  

3 Erné Mattia Verteidigung  

4 Erné Leandro Verteidigung 1 

5 Schweizer Dominik Verteidigung  

6 Da Silva Alves Dani Verteidigung  

7 Tiefenthaler Leon Mittelfeld  

8 Sinoimeri Marlon Mittelfeld  

9 Schweizer Denis Mittelfeld 1 

10 Damiao Moreira Dinis Sturm  

11 D´Aurelio Elia Sturm  

12 Tanner Andres Sturm  

13 Montoya Angel Sturm  

14 Asalve Antonio Sturm  

   

   

Trainer   

Pascal Richard (Coach)   

Alfredo Schweizer   

   

Abgemeldet / Überzählig   

14 Von Muralt Valentin Aushilfe Db  

12 Da Silva Leandro Aushilfe Db  

   

 

Kommentar 
 
Nach längerer Zeit ist man heute wieder mal in der kunstvoll klingenden «Primework Arena» in Fahrweid bei Dietikon 
zu Gast. Es gibt zwar weder Löwen noch Gladiatoren in dieser Arena, trotzdem müssen heute dringend die ersten 
Punkte her für unser Da, blieb man doch in den ersten zwei Partien gegen Buchs-Dällikon und YF Juventus punktlos. 
Gastgeber Dietikon steht ebenfalls noch ohne Punkte zusammen mit unseren Jungs am Schwanz der Tabelle, somit 
wäre es heute die beste Gelegenheit, einen ersten Schritt im «Leiterli-Spiel» gegen oben zu machen. 
 
Die Kunstrasen-Partie beginnt wie so oft ausgeglichen, aber bereits in der 12. Minuten läuft man in den ersten Konter 
von Dietikon: 1:0 für die Gastgeber. Vielversprechend Tiefenthaler in der 16. Minute: Lanciert von Montoya, kommt er 
ungestört von rechts und versucht es selbst, leider knapp am Pfosten vorbei. Die generelle Passivität von Rümlang 
wird erneut bestraft in der 28. Minute: Der Dietiker Verteidiger(!) mit der Nummer 8 läuft praktisch ungestört durch und 
umläuft die Rümlanger Verteidigung. Auch Richard kann nur noch zuschauen. So geht es mit einem unbequemen 2:0 
in die Drittelspause. 
 
Im Mitteldrittel zeigt sich Rümlang etwas aufgeweckter, es kommen u.a. Damiao, Asalve und Dominik Schweizer. Die 
eigentliche Hauptaktivität findet derweil beim Trainerstab statt. Die eingeschränkte Lauffreudigkeit des Schiris führt 
zwangsläufig dazu, dass der eine oder andere Schubser sowie Offsides seitens Dietikon grosszügig ignoriert werden. 



Zudem scheint Dietikon mehrere Spieler reglementwidrig auf der Bank sitzen zu lassen, statt einzusetzen, was zu 
heftigen Diskussionen zwischen den beiden Trainerlagern führt. 
 
Doch zurück auf den Platz: Asalve scheitert in der 41. Minute am Torhüter aus nächster Nähe, die wahrscheinlich 
beste Chance für unser Da heute. Dann schon das vermeintliche 3:0: Der Ball landet im Netz, aber erst auf 
nachdrücklichen Hinweis des Dietiker Trainers sieht auch der Schiri das Offside – kein Treffer. Eine faire Geste der 
Gastgeber. Damit bleib das Mitteldrittel torlos. 
 
Schussdrittel, 61. Minute. Rümlang hat den Mut nicht verloren und kämpft weiter. Doch die Pille will und will nicht 
rein… es scheitern praktisch im Minutentakt Tiefenthaler, D’Aurelio und Damiao mit ihren Chancen. Doch in der 65. 
erlöst endlich Denis Schweizer mit dem ersten Rümlanger Treffer: 2:1. Doch die Uhr rennt gnadenlos in Richtung 
Schlusspfiff. Rümlang zeigt sich weiter kämpferisch und endlich auch mit der nötigen Aggressivität. Damiao kurz vor 
Schluss mit dem fast sicheren 2:2 – doch der Verteidiger rettet auf der Torlinie. Zehn Sekunden später der 
Nachschuss durch Leandro Erné. Der Dietiker Goalie streckt sich und rettet – doch der Schiri gibt den Treffer, der Ball 
ist offenbar knapp hinter der Torlinie gehalten worden! Jubel bei Rümlang, die Emotionen auf den Rängen gehen 
hoch! Er herrscht knisternde Spannung in diesen letzten Minuten… bleibt es beim Remis..?  
 
Jawohl, tut es. In einem packenden «Finale» erkämpft sich unser Da den ersten Saisonpunkt. Schade, dass das 
Engagement vom Schlussdrittel nicht schon zu Beginn abgerufen werden konnte. Nach der Osterpause geht es am 
11. Mai weiter gegen Altstetten. Wir hoffen, dass der Osterhasen-Konsum bis dann nicht auf die Laufkondition drückt 
und weitere Punkte eingefahren werden können! 
 


